
Veranstaltungsort:
Rechts- und Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät der Universität  
Bayreuth, RW I (Neubau), Hörsaal H 25, Universitätsstraße 30,  
95447 Bayreuth.
Teilnahmegebühren:
550,– €	 regulär
415.– €  Mitglieder des Fördervereins
300,– €  Behörden, Wissenschaft, Verbraucherschutz
5% Frühbucherrabatt bei Anmeldung bis zum 1. September 2014.

Der Preis schließt Veranstaltungsunterlagen, Pausen- und Mittagsverpfle-
gung sowie ein Abendessen (Abendessen exklusive Getränke) ein. Die Ab-
wicklung erfolgt über den Förderverein der Forschungsstelle, daher bitten 
wir, die Teilnahmegebühr erst nach Erhalt der Rechnung zu überweisen. 
Eine Teilnahmebestätigung nach § 15 FAO wird erteilt (vorbehaltlich der 
Anerkennung durch die für Sie zuständige RAK).
Anmeldung:
Die Anmeldung erfolgt mit der anhängenden Karte per Post, per Fax an 
0921-55 4818 oder online unter http://www.lmr.uni-bayreuth.de. 
Stornierung: 
Die Anmeldung ist übertragbar. Bei Stornierung bis zum 26. September 
2014 wird eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von 50,- € erhoben. Danach 
und bei Nichterscheinen eines Teilnehmers ist die volle Teilnahmegebühr 
zu entrichten.
Anmeldeschluss: 
Eine frühzeitige Anmeldung wird empfohlen. Letzter Anmeldetermin ist 
der 1. Oktober 2014.
Hotelauswahl:  
Zimmerkontingente wurden unter dem Stichwort „Lebensmittelrecht“ in 
folgenden Hotels reserviert: 
Hotel Bayerischer Hof, Bahnhofstraße 14, 95444 Bayreuth, 
Tel: 0921/78600, EZ ab 75 Euro inkl. Frühstück | Option bis 19.9.2014
Hotel Lohmühle, Badstraße 37, 95444 Bayreuth, Tel: 0921/53060, 
EZ ab 51,50 Euro inkl. Frühstück | Option bis 31.8.2014
Hotel Rheingold, Austraße 2, 95445 Bayreuth, Tel: 0921/9900850, 
EZ ab 65  Euro inkl. Frühstück | Option bis 12.9.2014
Ramada Hotel Residenzschloss, Erlanger Str. 37, 95444 Bayreuth, 
Tel: 0921/7585804, EZ ab 75 Euro inkl. Frühstück | Option bis 27.8.2014
Kontakt: 
Rechtsanwältin Katja Brzezinski, Geschäftsführerin der FLMR, Prieser- 
straße 2, 95444 Bayreuth, Tel: 0921/554807, Fax: 0921/554818,  
lebensmittelrecht@uni-bayreuth.de
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Zielsetzung 

Kaum ein anderes Thema ist im deutschen und europäischen Lebensmittel-
recht von so anhaltender Brisanz wie das der effizienten Kontrolle sicherer 
Lebensmittel. Nach den Lebensmittelskandalen der letzten Jahre besteht 
hinreichend Anlass, kritisch zu reflektieren, was wir aus den Krisen gelernt 
haben und was es mit diesen Erkenntnissen nun anzufangen gilt. Neben 
den grundsätzlichen Problemen der Überwachung im föderalen und im 
europäischen Mehrebenensystem fragt das Symposium auch nach der 
Geeignetheit des gegenwärtig der Überwachung zur Verfügung stehenden 
Instrumentenmix und wendet sich in einem Ausblick der auf europäischer 
Ebene forcierten Bekämpfung des Lebensmittelbetrugs zu. Hochrangige 
Referenten aus Bundes- und Landesministerien, Behörden und Unterneh-
men sowie der Wissenschaft stellen sich diesen Themen. Das Symposium 
richtet sich an Vertreter aus Industrie, Behörden und Verbraucherorgani-
sationen ebenso wie an Anwälte und Wissenschaftler, die mit dem Thema 
Lebensmittelüberwachung befasst sind.

Donnerstag, 09. Oktober 2014

9:00 Begrüßung | Prof. Dr. Markus Möstl, Direktor der FLMR  
 Grußwort | Prof. Dr. stefan leible, Präsident der UBT

Überwachung iM MehrebenensysteM

9:30  Bund- und Länderkompetenzen zwischen Konvergenz und  
Divergenz

  bernharD kÜhnle | Leiter Abteilung 3 „Lebensmittelsicherheit, Tierge-
sundheit“ des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft

10:15  Amtliche Lebensmittelüberwachung in der Bundesrepublik 
–  Funktioniert die Zusammenarbeit zwischen Bund, Län-
dern und Kommunen auch und gerade in Krisen?

  Prof. Dr. eberharD haunhorst | Präsident des Niedersächsischen 
Landesamtes für Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit (LAVES)

11:00  Kaffeepause
11:30  Die Spezialeinheit „Lebensmittelsicherheit“ in Bayern •  

Aufbau, Arbeit und Krisenmanagement
  Dr. Peter wallner | Leiter der Spezialeinheit Lebensmittelsicherheit am 

Bayerischen Landesamt für Gesundheit und Lebensmittelsicherheit (LGL)

12:15  Welche Neuerungen bringt die Revision der EU-Kontroll-
verordnung für die Lebensmittelüberwachung mit sich?

  Prof. Dr. ManfreD eDelhäuser | Leiter Referat 36 „Lebensmittelwe-
sen, Lebensmittel-, Wein- und Trinkwasserüberwachung“ des Ministeriums 
für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg und 
Bundesratsbeauftragter für die Verordnung über amtliche Kontrollen

13:00 �Mittagspause

instruMentenMix Der Überwachung

14:00  Herausforderungen der Lebensmittelüberwachung an glo-
balen Märkten: Welcher Instrumente bedarf es?

  Dr. Viola neuss | Abteilungsleiterin Abteilung 5 „Verbraucherschutz,  
Lebensmittelüberwachung, Tierschutz- und Veterinärwesen“ des  Hes-
sischen Ministeriums für Umwelt, Klimaschutz, Landwirtschaft und Ver-
braucherschutz

14:45  Lehren und Konsequenzen aus Lükex
  Dr. Michael winter | Leiter Unterabteilung 31 „Sicherheit der Lebens-

mittelkette“ des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft

15:30  Kaffeepause
16:00   Wie stellen sich Unternehmen Krisen? – Prophylaxe und 

Ernstfall
  Dr. thorsten Maier | Einkauf International, Bereichsleiter Produktsi-

cherheit Lidl Stiftung & Co.KG 
16:45  Gebühren für die Regelüberwachung: Quo vadis? • Zum 

Vorgehen in Niedersachsen
  franz-christian falck | Leiter Dezernat Recht des Niedersäch-

sischen Landesamtes für Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit 
(LAVES) 

17:30  Kaffeepause
17:45  Podiumsdiskussion: Gibt es die „Krise nach Plan“?  

Teilnehmer: u.a. Bernhard Kühnle, Prof. Dr. Eberhard Haunhorst, 
Dr. Viola Neuss | Moderation: Prof. Dr. Markus Möstl und Prof. 
Dr. Alfred H. Meyer 

18:30  Ende des ersten Veranstaltungstages | Transfer zum „Aktien-Kel-
ler“ Bayreuth | 19:00 Führung durch die Bayreuther Katakomben 
(optional) | ab 20:00 gemeinsames Abendessen im „Aktien-Keller“

Freitag, 10. Oktober 2014

9:00  Verbraucherinformation und Anprangerung als gezielte 
Lenkungsmittel – Wie entscheidet das BVerfG? Wie geht 
es weiter?

  Prof. Dr. Markus Möstl | Direktor der FLMR und Inhaber des LS 
Öffentliches Recht II der UBT

9:45  Steuerung durch Sanktion – Potenziale und Grenzen des 
Ordnungswidrigkeitenrechts

  rochus wallau | Geschäftsbereichsleiter Lebensmittelrecht der EDEKA 
Südbayern

10:30 Kaffeepause

lebensMittelbetrug

11:00  Ausmaß und Dimensionen des Lebensmittelbetrugs
  Dr. ulrich herzog | Leiter des Bereichs Verbrauchergesundheit, 

Internationale Angelegenheiten, Informations- und Berichtswesen des ös-
terreichischen Bundesministeriums für Gesundheit

11:45  Lebensmittelbetrug aus analytischer Sicht am Beispiel von 
Pferdefleisch, Honig, Wein & Olivenöl

  Dr. ulrich busch | stellv. Abteilungsleiter am Landesinstitut für Le-
bensmittel und kosmetische Mittel (LM) des Bayerischen Landesamtes für 
Gesundheit und Lebensmittelsicherheit (LGL) | 

  Prof. Dr. stePhan schwarzinger |  Forschungszentrum BIOmac der 
UBT, Geschäftsführer der ALNumed GmbH

12:30  Lebensmittelbetrug durch irreführende Etikettierung • 
Rechtliche Schwierigkeiten bei der strafrechtlichen Kon-
trolle einer betrügerischen Vermarktung von Lebensmitteln

  Prof. Dr. nikolaus bosch | stellv. Direktor der FLMR und Inhaber des 
LS Strafrecht I der UBT

13:15 Resümee 
13:30 Ende der Veranstaltung

Programm Anmeldung zum Symposium


